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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger

die Ferien sind zu Ende und der
„normale“ Alltag hat uns wieder
eingeholt. Ferienerlebnisse konn-
te ich bei der Prämierung des Mal-
wettbewerbs der Kindergärten
sehen. Vom der Fahrt mit dem
Riesenrad bis hin zum Strandbe-

such, die Kinder haben wunder-
schöne Ergebnisse zu Papier ge-
bracht. Die Bewertungskommis-
sion musste schwierige Entschei-
dungen treffen. Schließlich haben
in der Kategorie Einzelbilder Jana
(6 Jahre, Kindergarten Schleiden),
Eyla (6 Jahre Kindergarten Regen-
bogen) und Michelle (4 Jahre, Kin-
dergarten Arche) die Jury über-
zeugt. In der Kategorie Gesamt-
bilder gingen die Preise an den
Barbarakindergarten, an den Eli-
sabethkindergarten und an den
Kindergarten Kleine Freunde. Hier-
zu an alle Teilnehmer meinen Dank
und an die Gewinner herzlichen
Glückwunsch.
Nicht alltäglich war der erste
Schultag unserer neuen Gesamt-
schule Aldenhoven-Linnich. 114
Kinder haben mit großen Augen
an der Eröffnungsfeier teilgenom-
men. Es wurden vier Klassen mit

jeweils zwei Lehrern gebildet. Die
Kinder konnten schon die neuen
Räume beziehen. Ich bin sicher,
dass Schüler und Lehrer hochmo-
tiviert in das neue Schuljahr ge-
hen. Der neuen Schulform in un-
serer Gemeinde wünsche ich viel
Erfolg.
Die Mitglieder der Feuerwehr Frei-
aldenhoven haben in den letzten
15 Monaten ebenfalls hochmoti-
viert am Umbau des Feuerwehr-
gerätehauses gearbeitet. Dieses
moderne Haus erfüllt jetzt alle Vor-
aussetzungen. Gleichzeitig wur-
de ein neues Feuerwehrfahrzeug
übergeben. Mit diesen Neuerun-
gen haben wir einen weiteren
Ausbau und eine Steigerung Lei-
stungsfähigkeit unserer Feuer-
wehr erreicht.
An dieser Stelle möchte ich ganz
besonders der Raiffeisenbank Al-
denhoven danken. Die Offene

Ganztagsschule im Kernort, eine
der größten der Region, wurde
mit einer Spende in Höhe von
1.000 € bedacht. Jetzt können
neue Spielmaterialien angeschafft
werden. Herzlichen Dank.
Im Kreis Düren haben wir bei den
Übernachtungen die höchste Stei-
gerungsrate erzielen können. Mit
500 Gästebegrüßungen waren es
101% mehr als im Vorjahr. Damit
erreichen wir natürlich nicht die
Werte aus Heimbach (10.600 Gä-
ste) oder anderen Eifelregionen,
aber alleine das neue Angebot in
unserer Gemeinde eröffnet für
viele Besucher Möglichkeiten.
Der Sommer war stürmisch und
verregnet. Ich wünsche uns allen
einen goldenen Herbst mit vielen
sonnigen Tagen
Ihr
Lothar Tertel
Bürgermeister
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 0 24 01/ 8 94 11

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Herzlich willkommen
bei der Raiffeisenbank eG Aldenhoven

Ausbildungsbeginn für Selina Ausbildungsbeginn für Selina Ausbildungsbeginn für Selina Ausbildungsbeginn für Selina Ausbildungsbeginn für Selina WWWWWeidenfeldeidenfeldeidenfeldeidenfeldeidenfeld

Vorstandsmitglied Helmut Heinrichs und die stellv. Geschäftsstellenlei-
terin Birgit Kauws begrüßen die neue Auszubildende Selina Weidenfeld

Für Selina Weidenfeld begann
am 01.08.2014 der „Start ins
Berufsleben“ mit der Ausbil-
dung zur Bankkauffrau. Ihr er-
ster Einsatzort bei der Raiff-
eisenbank eG Aldenhoven ist
zunächst der Kundenbereich
in der Hauptstelle Aldenhoven.
Dort wird sie von der stellver-
tretenden Geschäftsstellen-
leiterin Birgit Kauws und den
Mitarbeitern der Raiffeisen-
bank an die täglichen Belan-
ge des Bankwesens herange-
führt.
Der sach- und bedarfsgerech-
te Umgang mit den Kunden
steht im Mittelpunkt der Aus-
bildung, ob beim Zahlungsver-
kehr oder auch beim Bera-
tungsgespräch über Geldan-

lagen oder Kreditwünsche.
Die aus Jülich stammende 21-
jährige Selina Weidenfeld be-

suchte vor Beginn ihrer Berufs-
ausbildung die einjährige Be-
rufsfachschule für Hochschulzu-

gangsberechtigte in der Fach-
richtung Wirtschaft und Ver-
waltung. „Die Aus- und Wei-
terbildung“, so Helmut Hein-
richs, Vorstandsmitglied der
Raiffeisenbank eG Aldenho-
ven, „genießt in unserem Hau-
se einen hohen Stellenwert.
Insgesamt sind nun drei Aus-
zubildende im Hause tätig. Er-
klärtes Ziel ist es, den Perso-
nalbedarf, auch im Zuge des
Generationswechsels, wei-
testmöglich aus eigenen Kräf-
ten abzudecken.“
Für die Ausbildung wünschen
der Vorstand sowie alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der
Raiffeisenbank eG Aldenhoven
Frau Weidenfeld alles Gute, viel
Freude am Beruf und Erfolg.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

4. Weinfest
in Siersdorf
Zum „4. Musikalischen Wein-
fest“ laden wir, der „Gemischte
Chor MGV 1902 Siersdorf“ herz-
lich ein.
Am Samstag, den 27. September
2014, ab 19.00 Uhr auf dem Hof
Weidenhaupt, Siersdorf, Pütz-
gracht 5, wird unter anderem
auch die 4. Siersdorfer Weinkö-
nigin gewählt. Verschiedene Wei-
ne, sowie Zwiebelkuchen und
andere leckere Dinge werden an
diesem Abend zum Verzehr an-
geboten. Es erwartet Sie ein schö-
ner gemütlicher Abend. In die-
sem Jahr wird uns erstmalig die
Band „again“ begleiten bzw. zum
Tanz aufspielen. Musik aus den

Sixties & Seventies. Lassen Sie
sich überraschen.
Der Eintritt ist frei!
Wir freuen uns auf Sie!
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Projektförderung
und Symbol gleichzeitig: ein Aufkleber für Aldenhoven
Die Die Die Die Die VVVVVerbundenheit mit der Gemeinde stärkerbundenheit mit der Gemeinde stärkerbundenheit mit der Gemeinde stärkerbundenheit mit der Gemeinde stärkerbundenheit mit der Gemeinde stärkenenenenen

Zwei wichtige Projekte in unserer
Gemeinde erhalten hoffentlich in
Kürze finanzielle Unterstützung.
Zur Förderung des dringend not-
wenigen Restaurationsprojektes
für unsere historische Gnaden-
kapelle und des bedeutenden so-
zialen Projektes Aldenhovener
Tisch der Evangelischen Kirchen-
gemeinde in Aldenhoven hat der
Bürgermeisterkandidat der CDU
Aldenhoven, Ralf Claßen, einen
schönen Aufkleber entworfen, auf
dem verschiedene bedeutende
Sehenswürdigkeiten der Ge-

meinde Aldenhoven abgebildet
sind. Dieser Aufkleber soll gleich-
zeitig ein Symbol für die Aufbruch-
stimmung und Verbundenheit, die
Ralf Claßen bei allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern der Ge-
meinde erzeugen möchte, dar-
stellen. Aufgeführt sind exempla-
risch für die zahlreichen Denk-
mäler und markanten Gebäude
in unserer Gemeinde: Burg En-
gelsdorf, Kommende und Johan-
neskirche Siersdorf, Alter Turm,
Kirche St. Martin in Aldenhoven,
Gnadenkapelle, Ludwig-Gall-

Haus, Rathaus, Burg Dürboslar
und Kirche Niedermerz.
Der Aufkleber wird zum Preis von
5,00 € an vielen gekennzeichne-
ten Verkaufsstellen verkauft wer-
den, u. a. bei der Bäckerei Hu-
wer, Mikado, City Reinigung, Eis-
cafe San Remo, Marien Apothe-

ke, Apotheke am Alten Turm,
Markant Tankstelle, Elkes Blu-
menoase Siersdorf und dem-
nächst auch bei allen CDU-Rats-
mitgliedern und -Ortsbürgermei-
stern. Der komplette Verkaufser-
lös wird an die beiden Projekte
in unserer Gemeinde fließen.

Förderprojekte,
mehr Kooperation und Unterstützung durch den Kreis
Förderprojekte, mehr Kooperation und Unterstützung durch den KreisFörderprojekte, mehr Kooperation und Unterstützung durch den KreisFörderprojekte, mehr Kooperation und Unterstützung durch den KreisFörderprojekte, mehr Kooperation und Unterstützung durch den KreisFörderprojekte, mehr Kooperation und Unterstützung durch den Kreis

An dem Antrag für ein mit drei
Mio. Euro dotierten Förderprojekt
der EU wird sich neben anderen
Kommunen auch Aldenhoven
beteiligen. CDU-Bürgermeister-
kandidat Ralf Claßen vertritt
die Gemeinde dabei in der Ar-
beitsgruppe „Regionale Iden-
tität, Generationen und Demo-
grafie“. Daneben hat er bereits
zahlreiche Gespräche geführt,
die auf der Grundlage einer
guten Zusammenarbeit die er-
folgreiche wirtschaftliche Ent-
wicklung Aldenhovens in der
Zukunft vorbereiten sollen: u.
a. mit dem Bürgermeister der
Stadt Baesweiler, Prof. Dr. Willi
Linkens und dem Staatssekre-
tär im Ministerium für Bildung

und Forschung, Thomas Rachel
MdB. Auch der Kreis sieht in
Aldenhoven viel Potenzial für
eine erfolgreiche Entwicklung
in der Zukunft und wird die Ge-

meinde bei ihren Bemühungen
zu einer Konsolidierung und er-
folgreichen Gestaltung unter-
stützen. Das ist das gemeinsa-
me Ergebnis eines weiteren

Gespräches von Ralf Claßen mit
Wolfgang Spelthahn, dem Land-
rat des Kreises Düren.
Hierbei wurde zudem die künf-
tige Zusammenarbeit mit der
Stabsstelle für Wirtschaftsför-
derung konkretisiert.
Wichtig für Aldenhoven: Der
Landrat nimmt insbesondere
die von Ralf Claßen vorgetra-
genen Beschwerden vieler An-
wohner über die teils erhebli-
che Lärmbelästigung durch den
Testbetrieb und die Freizeitver-
anstaltungen auf der Filmauto-
bahn sehr ernst. Hierzu kündig-
te er die zeitnahe Erarbeitung
eines Lärmschutzkonzeptes so-
wie die Umsetzung von Lärm-
schutzmaßnahmen an.
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Informationsveranstaltung am 17. September 2014

IMPLANTATE

Wo?    KOMM, August-Klotz-Straße 21, Düren 
Wann?    Mittwoch, 17. September 2014, 19:00 Uhr
Teilnahme? kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten

Ihre Zähne sind ein wichtiger Teil Ihrer Ausstrahlung. Gehen sie 
verloren, macht sich das funktionell und ästhetisch bemerkbar. 

Es leiden das Aussehen, der Genuss beim Essen 
und schlimmstenfalls die Sprache.

Wir bieten Ihnen die Gelegenheit, sich umfassend, unverbindlich und 
in angenehmer Atmosphäre über die Möglichkeiten des Zahnersatzes 

mit Hilfe von Implantaten zu informieren.

TEL Dr. Herzog  0 24 65 / 90 53 14
TEL Dr. Kowalski 0 24 21 / 4 44 25
E-Mail  info@w-s-t.eu

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Aldenhoven seniorengerecht umgestalten
In den nächsten Jahrzehnten
nimmt die Zahl der Seniorinnen
und Senioren auch im Kreis Dü-
ren stetig zu. Im Jahr 2030 wer-
den in der Gemeinde Aldenho-
ven alleine rund 30% unserer
Mitbürgerinnen und Mitbürger
65 Jahre und älter sein. Hier-
durch entsteht ein dringender
Handlungsbedarf auf verschie-
denen Ebenen, denn die Umset-
zung der erforderlichen Maßnah-
men erfordert Planung und Zeit.
Ziel ist es, die Bedürfnisse und
Probleme unserer älteren Mit-

bürgerinnen und Mitbürger in
der Zukunft zu kennen und Lö-
sungen herbeizuführen. Primär
streben wir eine seniorenge-
rechte Gestaltung der Gemein-
de Aldenhoven und die Befriedi-
gung von bedarfsgerechten In-
formations- und Betreuungsbe-
dürfnissen an.
Ratsherr und CDU-Bürgermei-
sterkandidat Ralf Claßen entwik-
kelt zurzeit für unsere Gemein-
de ein kommunales seniorenpo-
litisches Gesamtkonzept. Den
Auftakt für dessen Umsetzung

bildete eine einführende Infor-
mationsveranstaltung, die im
Rahmen einer Veranstaltung des
Seniorenkreises der ev. Kirchen-
gemeinde Aldenhoven am
03.09.2014 durchgeführt wurde.
Monika Sandjon von der Koor-
dinierungsstelle Pro Seniorinnen
und Senioren im Kreis Düren be-
richtete darin über die aktuelle
Seniorenarbeit im Kreis und ein
mögliches Angebot für unsere
Gemeinde. Ralf Claßen skizzier-
te die Umsetzung seines Kon-
zeptes in der Gemeinde Alden-

hoven und erläuterte, wie Alden-
hoven in der Zukunft den Wechsel
hin zu einer seniorenfreundlichen
Gemeinde schaffen kann.

Freudige Überraschung für
die Füchse der Gemeinschaftsgrundschule Aldenhoven
Aldenhoven. Die GGS Aldenhoven
hat mit dem neuen Schuljahr
die 6. Gruppe der Offenen Ganz-
tagsschule (OGS) eröffnet und
ist damit eine der größten Ein-
richtungen dieser Art im Kreis
Düren. Inzwischen nutzen rund
150 der 320 Kinder das Nach-
mittagsangebot der Schule.
Dazu gehört neben dem war-
men Mittagessen die qualifi-
zierte Begleitung der Hausauf-
gaben und vielfältige Spiel- und
AG-Angebote.
Dass nun auch die neue Betreu-
ungsgruppe, die Fuchsgruppe,
mit Spielen, Büchern, schönen
Möbeln und Materialien einge-
richtet werden kann, verdan-
ken die Kinder und Erzieher/

innen dem Engagement von
Bürgermeister Lothar Tertel und
einer großzügigen Spende der
Raiffeisenbank Aldenhoven.
In Anwesenheit von Bürgermei-
ster Tertel und der Schulleite-
rin Esther Josten übergab Ralf
Schwegmann, der Vorstand der
Raiffeisenbank Aldenhoven, ei-
nen Scheck in Höhe von 1.000 €
an Ines Minx, der zuständigen
Fachberatung des Sozialdien-
stes kath. Frauen e.V. Düren.
Monika Hellmann, die seit dem
1. August 2014 die Geschicke
im Nachmittagsbereich der
GGS Aldenhoven leitet, freute
sich gemeinsam mit den Kin-
dern ihrer Gruppe über das un-
verhoffte Geschenk.

Hintere Reihe von links: Monika Hellmann, Ines Minx, Ralf Schwegmann,
Bürgermeister Lothar Tertel, Esther Josten
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50 Jahre Vereinigte Vereine Niedermerz 1964

M ING E R S & K REUZER
Rechtsanwälte

Jülich | Bonn

Partner für Ihren Erfolg!

Linnicher Straße 11 · 52428 Jülich

Tel.: 02461.8081 · www.mingers-kreuzer.de

Markus Mingers
Rechtsanwalt

VORGEZOGENER REDAKTIONSSCHLUSS
Liebe Leser/-innen und Inserent/-innen, aufgrund des
bevorstehenden Feiertags (Tag der Deutschen Einheit,
am Fr., 03.10.14) ziehen wir den Redaktionsschluss vor.

Redaktionsschluss (Kw 40)
Do., 25.09.2014 / 10 Uhr

In diesem Jahr feiern die Verei-
nigten Vereine Niedermerz (VVN)
ihr 50-jähriges Bestehen. Die Er-
folgsgeschichte begann 1964, als
die VVN durch die Ortsvereine
Freiwillige Feuerwehr, Kegelclub
Hau Ruck, KG Kutt erop, SV Teu-
tonia 1913 e.V., Taubenzüchterver-
ein, Trommler & Pfeifercorps ge-
gründet wurden. Das Ziel aller
Vereine war es, die Dorffeste in
Niedermerz zu erhalten und durch
gemeinsames Feiern die Dorfge-
meinschaft zu beleben. Gleichzei-
tig hoffte man auch, durch verein-
te Kräfte die finanziellen Anfor-
derungen besser stemmen zu
können.
Bei zahlreichen Festen und Ver-
anstaltungen wurden Kräfte er-
folgreich gebündelt, viele Aktivi-
täten gemeinsam durchgeführt
und das Dorfleben positiv beein-
flusst.
50 Jahre VVN, das sind 50 Jahre
Erfolg! Und das Schöne daran, die
ersten 50 Jahre vergingen wie im
Fluge.
Die Reise von 1964 - 2014:
Als Leiter der Volksschule Nie-
dermerz übernahm Bruno Michel
1964 den ersten Vorsitz der VVN.
In den Versammlungen wurde so-
lange diskutiert bis einstimmige
Ergebnisse erzielt wurden. Die
Dorfgemeinschaft profitierte von
der Arbeit und Ideen der VVN. So
wurde seit dieser Zeit der Karne-

valsumzug am Karnevalssonntag
wieder durchgeführt, wobei die
Spendenbereitschaft der Bürger
dies erst möglich machte. Bis zum
heutigen Tag wird die Haussamm-
lung für die Beschaffung des Wurf-
materials durchgeführt und von
den Niedermerzern großzügig un-
terstützt.
Als Nachfolger des Lehrer Michel
übernahm Peter Offermanns den
Vorsitz. Peter Offermanns als
Kommunalpolitiker und Ortsvor-
steher leitete die VVN souverän
bis 1998, als er gesundheitsbe-
dingt den Vorsitz an Hans Josef
Königstein übergab. Peter Offer-
manns gilt ein besonderer Dank
für seine geleistete Arbeit zum
Wohle der Dorfgemeinschaft.
Hans Josef Königstein koordiniert
seit 1998 erfolgreich die VVN. Ihm
liegen dabei die kollegiale Zusam-
menarbeit mit den Vereinsvor-
ständen und die dörflichen Aktivi-
täten sehr am Herzen, was nicht
immer ganz einfach ist. Denn im
Laufe der Jahre hat sich das Frei-
zeitverhalten gewandelt und das
Vereinsleben beeinflusst. Auch hat
sich die Dorfstruktur geändert.
Hatte Niedermerz 1964 kaum 500
Einwohner und zwei Gaststätten,
Lebensmittelgeschäfte sowie ei-
nen Bäcker, so ist durch Umsied-
lung und die Erschließung neuer
Baugebiete die Zahl der Bürger
derzeit auf über 1000 gestiegen.

Leider wurden die Gaststätten, die
Lebensmittelläden und die Bäk-
kerei aufgegeben.
Die Vereinsarbeit ist hier nur Er-
satz für die fehlenden Kommuni-
kationsstätten.
Mit Blick in die Zukunft haben es
sich die aktuellen Mitglieder der
VVN (Freiwillige Feuerwehr, Kath.
Frauengemeinschaft, KG Kutt
erop, SV Teutonia 1913 e.V.
Tambourcorps Niedermerz/Schlei-
den) zum Ziel gesetzt, weiterhin
den Straßen- und Saalkarneval,
die Herbstkirmes und Erntedank-
feier sowie in Zusammenarbeit
mit dem Pfarreirat den Martins-
zug durchzuführen.
Für diese Aktivitäten brauchen wir
die Unterstützung durch die Nie-
dermerzer Bürger.
Als kleines Dankeschön an die
Niedermerzer veranstalten wir die
Herbstkirmes in einem etwas an-
deren Rahmen.
Am Samstag findet ab 15:00 Uhr
rund um das Haus des Dorfes eine
Dorfolympiade statt. Hier sollen
im sportlichen Vergleich Vereins-

und/oder Straßenmannschaften
ihre Kräfte messen. Disziplinen
sind u.a. Laser-Biathlon, Kuhmel-
ken, XXL- Dart und vieles mehr.
Startgeld 5 € Startgeld = Ein-
trittsgeld für die Abendveranstal-
tung
Im Rahmen der Wies’ngaudi am
Abend findet die Siegerehrung
statt.
Bei der Wies’ngaudi am Samstag-
abend ab 20:00 Uhr erwarten Sie DJ
Chris, (Skihalle Neuss) bekannt
durch die Tropical-Beach-Party der
SC Teutonia so wie die Helene Fi-
scher Cover-Show mit Janina Adrian.
Bei allen Veranstaltungen am
Samstag und Sonntag kostet Limo,
Cola Wasser und Bier (0,2 l) 1,00
Euro!
Sonntags wird nach der Gefalle-
nenehrung (9:45 Uhr) ein Früh-
schoppen im Haus des Dorfes
stattfinden, an den sich ab 14.00
Uhr die Cafeteria anschließt. Für
Kinderbelustigung ist gesorgt.
Nach dem Festzug um 17.00 Uhr
ist dann Kirmesausklang im Haus
des Dorfes.
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31. Erntedankfest Weiler - Langweiler
Am Sonntag den 05. Oktober 2014
feiern wir unser 31. Erntedank-
fest. Hierzu laden wir, die 11 Fa-
milien der Ortsbauernschaft und
natürlich Herr Pfarrer Maqua wie-
der recht herzlich ein.
Vergessen wollen wir an diesem
Tag die Unwegsamkeiten in der
Landwirtschaft des diesjährigen
Jahres. Ein viel zu trocknes Früh-
jahr dann folgte der nasse Som-
mer (der eigentlich schon der
Herbst war), die Ernte konnte
nicht so eingefahren werden wie
sonst, trotzdem wollen wir gerne
wieder dieses Fest mit unseren
großen und kleinen Gästen aus
nah und fern begehen.
Treffpunkt ist für viele dieses Fest
geworden, deren Heimatdörfer
Langweiler, Obermerz, Laurenz-
berg, Lürken, Langendorf, Lohn,
Pützlohn, Erberich und Pattern
seinerzeit im Tagebau versunken
sind. Mittlerweile ist es aber auch
für viele aus den umliegenden
Ortschaften zu einem festen Ter-
min geworden, den man sich ein-
trägt um die Menschen zu treffen,

die man unter Umständen das
ganze Jahr nicht sieht und spricht.
Das Erntedankfest beginnt um
10.30 Uhr mit dem Dankgottes-
dienst in der Halle der Familie
Breuer (dritter Hof links) und na-
türlich mit unserem Pfarrer Ma-
qua. Der Kirchenchor, die St. -
Matthäus - Schützenbruderschaft
1927 e.V. Neu-Pattern und die Blä-
ser - Freunde aus Kinzweiler wer-
den uns auch dieses Jahr wieder
bei der feierlichen Messe beglei-
ten. Der Altar wird liebevoll mit
Blumen und Früchten des Feldes
und der Gärten gestaltet. Die Ga-
ben werden von den Kindern zum
Altar getragen und die Fürbitten
von den Familienmitgliedern des
Weilers vorgetragen. Die Kollek-
te wird für die Mission des ver-
storbenen Niedermerzer Paters
Anton in Brasilien gesammelt.
Nach dem feierlichen Hochamt,
ist wie jedes Jahr wieder für das
leibliche Wohl gesorgt. Erst der
Frühschoppen und dann das tra-
ditionelle Erbsensuppenessen. Um
14.00 Uhr wird das Kuchenbüffet

eröffnet (ausschließlich mit selbst-
gebackenen Kuchen).
Für die Unterhaltung der Kinder
wird auch dieses Jahr wieder ge-
sorgt sein. Ein kleiner Bauern-
markt der sich in den letzten Jah-
ren etabliert hat, wird das Pro-
gramm abrunden.

Der Erlös dieser Veranstaltung
wird auch wie jedes Jahr einem
gemeinnützigen Zweck zugeführt
werden.
Die Ortsbauernschaft Weiler -
Langweiler freut sich wieder auf
Ihr Kommen.
Weiler - Langweiler, August 2014

i FRAU BELL · FON 02421 3069557
Fragen zur Verteilung dieser Ausgabe?
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Bürgermeisterwahl: Wahlstudio und Internetpräsentation

Bürgermeisterwahl: Informationen zur Briefwahl

Aldenhoven. Am Wahlsonntag,
28.09.2014 wird ab 18:00 Uhr im
Sitzungssaal des Rathauses der
Gemeinde Aldenhoven wieder ein
Wahlstudio eingerichtet. Dort
werden alle herein kommenden
Wahlergebnisse aus den Wahllo-
kalen der Gemeinde auf einer gro-
ßen Leinwand präsentiert.
Wahlleiter Horst Wassenhoven
wird die Moderation übernehmen.
Zum Wahlstudio im Sitzungssaal
sind alle interessierten Einwoh-
ner eingeladen. Sollte es am
12.10.2014 zu einer Stichwahl
kommen, wird selbstverständlich
auch dann ein Wahlstudio im Rat-
haus angeboten.
Eine ausführliche Präsentation der
Aldenhovener Wahlergebnisse
können Sie sich auch zuhause im
Internet ansehen. Diese wird wie-
der im neuen, HTML5-fähigen Lay-
out abrufbar sein. Einen Link zur
Wahlpräsentation, die wieder von
der KDVZ Rhein-Erft-Rur in Fre-
chen zur Verfügung gestellt wird,

Die Internetpräsentation der Wahlergebnisse wird sich zur Bürgermei-
sterwahl wieder in einer modernen HTML5-fähigen Version zeigen. Im
Bild sehen Sie die Ergebnisse der Ratswahl vom Mai 2014.

finden Sie am Wahlabend auf der
Startseite von
www.aldenhoven.de. Auch dort
werden alle Ergebnisse sofort
nach Eingang abrufbar sein. Beim
Eingang einer Schnellmeldung aus
dem Wahllokal wird das Ergebnis
kurzfristig aufbereitet und im In-
ternet zur Verfügung gestellt.
Außerdem wird es wieder eine
Wahlergebnis-App für Apple iPho-
ne und Android-Smartphones ge-
ben. Damit können die Wahler-
gebnisse mobil auf dem Smart-
phone präsentiert werden. Der
Anwender hat also die Möglich-
keit, die Wahlergebnisse von un-
terwegs live mit zu verfolgen.
Schnellmeldungen, in Form von
Tabellen und Grafiken, werden
direkt aus der Datenbank des
Wahlamtes erstellt. Die Anwen-
dung der regio iT ist ab sofort
kostenlos verfügbar. Den Link dort-
hin finden Sie am Wahlwochenen-
de auch auf der Internetseite der
Gemeinde Aldenhoven.

Ab sofort können Briefwahlanträge
zur Bürgermeisterwahl gestellt wer-
den. Auch ein Online-Antrag ist wie-
der möglich. Anträge können gleich-
zeitig für die Wahl am 28. Septem-
ber 2014 und für die eventuelle Stich-
wahl am 12. Oktober 2014 oder auch
nur einzeln für eine Wahl gestellt
werden. Die Briefwahl eröffnet den
Wahlberechtigten, die sich am Wahl-
tag während der Wahlzeit aus wich-
tigem Grund außerhalb ihres Stimm-
bezirks aufhalten oder infolge Krank-
heit ihren Wahlraum nicht aufsuchen
können, die Möglichkeit, dennoch
ihre Stimme abzugeben. Wer durch
Briefwahl wählen möchte, benötigt
einen Wahlschein und die entspre-
chenden Briefwahlunterlagen. Die-
se können beim Wahlamt im Rat-

haus der Gemeinde Aldenhoven be-
antragt werden. Die einfachste Mög-
lichkeit der Beantragung besteht
darin, den Online-Antrag auszufül-
len. Den Link dorthin finden Sie im
Internet unter www.aldenhoven.de.
Wer nicht die Möglichkeit hat, den
Briefwahlantrag im Internet zu stel-
len, der kann selbstverständlich auch
die Rückseite des Wahlbenachrich-
tigungsbriefes benutzen, um den dort
aufgedruckten Wahlscheinantrag
auszufüllen. Wer auch den Brief nicht
mehr hat, kann einen formlosen Brief-
wahlantrag stellen. Die Anträge müs-
sen entweder per Post an die Ge-
meindeverwaltung geschickt werden
(Achtung: Porto nicht vergessen!)
oder persönlich dort abgegeben wer-
den. Briefwahlunterlagen gibt es nur
auf Antrag. Ein Briefwahlantrag muss
unbedingt den Vor- und Nachnamen
des Antragstellers, seine Wohnan-
schrift und sein Geburtsdatum ent-
halten, sowie persönlich vom Wäh-
ler unterschrieben sein. Unvollstän-
dige Anträge müssen vom Wahlamt
leider zurückgeschickt werden.
Es ist auch möglich, sich die Brief-
wahlunterlagen an den Urlaubsort
nachschicken zu lassen. Innerhalb
Deutschlands ist so eine Abwicklung
des Briefwahlgeschäfts innerhalb
von einer Woche möglich. Briefe ins
Ausland und zurück dauern erfah-

Wer den Briefwahlantrag auf der Rückseite des Wahlbenachrichtigungs-
briefes benutzt, muss dort unbedingt sein Geburtsdatum eintragen und
anschließend unterschreiben. Andernfalls muss der Antrag unbearbeitet
wieder zurückgeschickt werden.

rungsgemäß etwas länger. Nichts-
destotrotz sollte jeder, der per Brief-
wahl wählen möchte, rechtzeitig die

Unterlagen beantragen und nicht bis
zum letzten Tag vor der Abreise in
den Urlaub damit warten.
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Gut ankommen in der dunklen Jahreszeit
Mit großen Schritten geht es auf
die kalte und dunkle Jahreszeit
zu. Wer steigt schon gern bei
nasskaltem Wetter aus dem Auto,
um das betagte, quietschende
Garagentor zu öffnen? Viel kom-
fortabler sind zeitgemäße Mo-
delle mit Motorantrieb, die sich
bequem per Fernbedienung aus
dem Fahrzeug heraus öffnen las-
sen. Das ist nicht nur praktisch,
sondern bietet auch ein Plus an
Sicherheit.
Die Firma GTA-Hochhaus ist offi-
zielles Torcenter NOVOFERM
und bietet ein breites Spektrum
an Toren und Antrieben an.
Der Verbraucher kann aus einer
Vielzahl an Farben, Torprägun-
gen, Oberflächen und Dämm-
stärken wählen. Bei den Mate-
rialien stehen rostfreier Stahl
und Holz zur Wahl. Immer be-
liebter werden die sogenann-
ten Sektionaltore, die in meh-
reren Einzelsegmenten ge-
räuschlos und schnell unter dem
Garagendach verschwinden.

Ein Handsender steuert die An-
triebe per Funk.
Sicherheit und Schutz vor Ein-
brechern.
Für den Fall der Fälle, wenn sich
Personen und Gegenstände bei
einem herabfahrenden Tor im
Weg befinden, stoppt der Novo-
port-Antrieb selbstständig.
Daneben bietet er auch eine
wirksame Abwehr von Ein-
bruchsversuchen, denn der No-
voport-Antrieb hält durch seine
Aufschubsicherung und das
selbsthemmende Getriebe Ga-
noven wirksam ab. Dafür trägt
er das Zertifikat „Geprüfte Ein-
bruchshemmung“.
ALT RAUS - NEU REIN
Die TÜV-zertifizierten Monteure
der Firma GTA-Hochhaus tau-
schen Ihr altes, schwergängiges
Garagentor gegen ein automati-
sches Sektionaltor aus - inklusi-
ve Demontage, Entsorgung, Mon-
tage, Beiarbeiten. Da es beson-
ders in der Renovierung oft auf
jeden Zentimeter ankommt, bie-

ten sich hier Torantriebe wie
„Novoport“ von Novoferm an. Sie
werden nicht unter der Garagen-
decke, sondern seitlich in der Tor-
laufschiene installiert. Dadurch
braucht weder auf Höhe der Ga-
ragendecke noch auf bereits in-
stallierte Lampen und Leitungen
Rücksicht genommen werden.
Die Novoferm-Tore sind passge-
nau auf die meisten alten Torma-
ße abgestimmt, so dass in 90%
aller Fälle weder eine Sonderan-
fertigung noch ein Umbau der Ga-
ragenöffnung nötig sind.
Komplettservice durch den Fach-
mann Die Firma GTA Hochhaus in
Inden-Altdorf hat auf dem Ge-

biet der Garagentore und An-
triebe langjährige Erfahrung
und führt den Einbau für einen
dauerhaft sicheren Betrieb pro-
fessionell durch: Beginnend mit
der eingehenden Beratung und
dem genauen Aufmaß und en-
dend mit der ausführlichen Ein-
weisung des Benutzers in die
fertige Anlage, die damit CE-
zertifiziert ist. Auch für die spä-
tere Prüfung und Wartung ste-
hen Ihnen die GTA-Fachleute
zur Seite.
Lassen Sie sich ausführlich be-
raten, rufen Sie an und verein-
baren Sie einen Termin!
 (mos)

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Bürgermeisterwahl: 9 Wahllokale im Gemeindegebiet
Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven. Zur Bürgermeister-
wahl am 28. September 2014
und ggf. am 12. Oktober 2013
werden in der Gemeinde Alden-
hoven insgesamt 9 Wahllokale
eingerichtet.
Dort können die ca. 10.900
Wahlberechtigten in der Zeit
von 8 Uhr bis 18 Uhr ihre Stim-
men abgeben.
Achten Sie bitte auf den Ein-
trag auf Ihrer Wahlbenachrich-
tigung, die Sie bis zum
07.09.2014 erhalten.
Dort können Sie nachlesen,
welches Ihr Wahllokal ist.
In Freialdenhoven können die
Wählerinnen und Wähler ihre

Stimme nun wieder im Feuer-
wehrgerätehaus abgeben, das
nach den Umbauarbeiten wie-
der zur Verfügung steht.
Weiler Langweiler gehört erneut
zum Stimmbezirk Schleiden ge-
hört.
Die Wählerinnen und Wähler
aus Weiler Langweiler müssen
daher wieder im Kindergarten
in Schleiden wählen gehen.

Auf der Vorderseite Ihres Wahl-
benachrichtigungsbriefes können
Sie nachlesen, in welchem Wahl-
lokal Sie Ihre Stimme zur Bürger-
meisterwahl abgeben dürfen.
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Diamantene Hochzeit

Drei Kandidaten
bewerben sich um das Amt des Bürgermeisters

im Oktober 2014im Oktober 2014im Oktober 2014im Oktober 2014im Oktober 2014
Johann Josef u. Elisabeth Kicinski

Frauenrather Str. 15
52457 Aldenhoven am 15.10.2014

Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven.Aldenhoven. Die Bürgerinnen und
Bürger von Aldenhoven haben es
in der Hand. Sie wählen am 28.
September 2014 und ggf. am 12.
Oktober 2014 ihren neuen Bürger-
meister. Drei Bewerbungen wurden
fristgerecht beim Wahlleiter einge-
reicht. Der Wahlausschuss der Ge-
meinde Aldenhoven hat in seiner
Sitzung am 26. August 2014 alle
eingereichten Wahlvorschläge zur
Bürgermeisterwahl zugelassen.
Nun steht der amtierende Bür-
germeister Lothar Tertel zur Wahl,
der als Einzelbewerber antritt;
Stephan Spaltner wurde von der
SPD vorgeschlagen und die CDU

schickt Ralf Claßen ins Rennen.
Die Wahl findet am 28. Septem-
ber 2014 statt.
Es ist die einzige Bürgermeister-
wahl, die an diesem Tag in Nord-
rhein-Westfalen durchgeführt
wird. Sollte keiner der Bewerber
mehr als 50% der gültigen Stim-
men erreichen, so kommt es zwei
Wochen später, also am 12. Okto-
ber 2014, zu einer Stichwahl zwi-
schen den beiden Kandidaten mit
den meisten Stimmen.
Insgesamt sind rund 10.900 Bür-
gerinnen und Bürger aus der Ge-
meinde Aldenhoven aufgerufen,
ihren Bürgermeister zu wählen.

Stimmzettel zur Bürgermeisterwahl am 28.09.2014

Geburtstage
im Oktober 2014
80 Jahre
06.10.1934 ClaarClaarClaarClaarClaar Agnes, An der
Bleiche 28, Aldenhoven
17.10.1934 FFFFFrrrrranzanzanzanzanz Ursula, Von-
Pforzheim-Str. 30, Aldenhoven
19.10.1934 ScharschmidtScharschmidtScharschmidtScharschmidtScharschmidt Luise,
Elsa-Brändström-Str. 34, Aldenho-
ven-Siersdorf
81 Jahre
31.10.1933 ZurkaulenZurkaulenZurkaulenZurkaulenZurkaulen Heinrich,
Althoffstr. 1, Aldenhoven-Freial-
denhoven
82 Jahre
12.10.1932 PennartzPennartzPennartzPennartzPennartz Franz, Su-
detenstr. 3, Aldenhoven
19.10.1932 WWWWWassenhovenassenhovenassenhovenassenhovenassenhoven Matthi-
as, Schanzstr. 26, Aldenhoven-Frei-
aldenhoven
83 Jahre
22.10.1931 HogenHogenHogenHogenHogen Elisabeth,
Schulstr. 6, Aldenhoven-Freialden-
hoven
84 Jahre
20.10.1930 HoppachHoppachHoppachHoppachHoppach Edith, Dorf-
str. 5, Aldenhoven-Freialdenhoven
86 Jahre
17.10.1928 FischerkellerFischerkellerFischerkellerFischerkellerFischerkeller Martha,

Albert-Schweitzer-Str. 59, Alden-
hoven-Siersdorf
30.10.1928 DauschDauschDauschDauschDausch Johann, Von-
Pforzheim-Str. 33, Aldenhoven
87 Jahre
25.10.1927 MüllerMüllerMüllerMüllerMüller Karl, Elsa-
Brändström-Str. 18, Aldenhoven-
Siersdorf
88 Jahre
10.10.1926 WWWWWasenhovenasenhovenasenhovenasenhovenasenhoven Franz,
Dorfstr. 51, Aldenhoven-Freialden-
hoven
12.10.1926 KönigsteinKönigsteinKönigsteinKönigsteinKönigstein Reiner,
Dürboslarer Str. 9, Aldenhoven-
Niedermerz
17.10.1926 DohmenDohmenDohmenDohmenDohmen Katharina,
Maarstr. 6, Aldenhoven-Dürboslar
89 Jahre
03.10.1925 KringsKringsKringsKringsKrings Leonhard,
Ederener Str. 7, Aldenhoven-Frei-
aldenhoven
90 Jahre
03.10.1924 BeißBeißBeißBeißBeiß Josef, Im Lohfeld
7, Aldenhoven-Siersdorf
19.10.1924 SeidlerSeidlerSeidlerSeidlerSeidler Anna, An der
Bleiche 28, Aldenhoven

Wahlberechtigt ist, wer am Wahl-
tag Deutscher im Sinne des Grund-
gesetzes ist oder die Staatsange-
hörigkeit eines Mitgliedstaats der
Europäischen Gemeinschaft be-

sitzt, das 16. Lebensjahr vollendet
hat und mindestens seit 16 Tagen
vor der Wahl, also ab dem 12. Sep-
tember 2014, im Gemeindegebiet
seine Hauptwohnung innehat.
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www.spaltner-kommt.de             /StephanSpaltner

STEPHAN SPALTNER
DEZERNATSLEITER bei der Stadt ALSDORF. 

Vorgesetzter von über 150 Mitarbeitern in den Fachbereichen 
Soziales, Jugend, Schulen & Sport.

ANSI EDLU NGSM ANAGER bei der WfG,
Wirtschaftsförderungsgesellschaft Kreis Aachen

GESCHÄFTSFÜ H RER des VABW.  
Verein für Allgemeine und Berufliche Weiterbildung e.V. 
mit 80 Mitarbeitern.

I NTERVI EW ZU R BÜ RGERMEISTERWAH L
Guten Tag Herr Spaltner, Sie kandidieren als unabhän-
giger Kandidat für die SPD, wie kam es zu dieser Kons-
tellation?
Die SPD Aldenhoven ist im Mai bei der Kommunalwahl 
die stärkste Fraktion geworden. Die SPD weiß, dass es 
nur mit einem starken Bürgermeister an Ihrer Seite 
gelingen wird die wichtigen und schwierigen Themen 
für Aldenhoven anzupacken. Als Diplom-Kaufmann 
mit jahrelanger Erfahrung als Wirtschaftsförderer, 
Geschäftsführer und Dezernent bin ich in besonderer 
Weise für das Bürgermeisteramt qualifiziert. Als Par-
teiloser bringe ich zudem die beste Voraussetzung mit, 
ein Bürgermeister für Alle in Aldenhoven zu werden und 
für die wichtigen Themen parteiübergreifende gemein-
same Lösungen zu finden. Natürlich stehe ich der SPD 
politisch auch sehr nahe.

Sie werben mit guten Ideen für Aldenhoven, wie sehen 
die denn aus?
Ich glaube, es muss vieles besser und anders werden. 
Die Aldenhovener möchten wieder stolz auf Ihre Stadt 
sein und spüren, dass es voran geht, sie möchten mutig 
nach vorne sehen.

Was wir vorhaben, wird ein großer Kraftakt. Wir möch-
ten Fördermittel nach Aldenhoven holen um den Struk-
turwandel nach dem Bergbau abzuschließen, Stichwort 
„soziale Stadt“, was den Nachbarn schon gelungen 
ist. Ich setze das Programm seit Jahren in Alsdorf mit 
Alfred Sonders um. Im Förderantrag, den ich seit Jahren 
federführend betreue, fließen aktuell 15 Mio. Euro in die 
Entwicklung der Alsdorfer Innenstadt. Seit 1990 rund 
100 Mio. Euro. Geld, das auch Aldenhoven dringend 
benötigt.

Weitere Arbeitsfelder sind Ordnung und Sauberkeit, Fa-
milienfreundlichkeit, Schulen und Jugend, Wirtschafts-

förderung, bürgernahe Verwaltung, 
Haushaltskonsolidierung. Zu al-

lem habe ich klare Konzepte, die 
ich gerne für jedes Aufgaben-
feld detailliert darstellen kann.   

Das würde unseren Artikel wohl sprengen. Der Land-
rat des Kreises Düren will Angebote aus Aldenhoven 
abziehen, wie ist ihre Position dazu? (Jobcom, Polizei)

Natürlich erst mal, dass ich alles in Aldenhoven behal-
ten möchte. Wir brauchen Polizeipräsenz vor Ort und 
die wohnortnahe Beratung und Betreuung von SGB II 
Empfängern. Gleichwohl werden diese Entwicklungen 
nicht allein in Aldenhoven entschieden und oft müssen 
auch Kompromisse gefunden werden, die für alle trag-
bar sind. Wenn Aldenhoven was gibt, sollte es auch was 
kriegen.

Was ist Ihre Antwort auf den demographischen Wandel 
in der Gemeinde Aldenhoven?
Wir reden genau zu diesem Thema am 15.09. mit 
Franz Müntefering. Es wird viel mehr Ältere geben und 
wir benötigen eine dazu passende Nahversorgung. 
Wir brauchen Angebote für altersgerechtes Wohnen.
Unsere Planungen für die Frauenratherstraße könn-
ten hier den Anfang machen. Die alten WOGA Häuser 
müssen abgerissen werden und durch altersgerechte 
Neubauten ersetzt werden. 

Gleichzeitig gilt es attraktiv für den Zuzug junger Famili-
en zu sein. Gute Schulen, attraktive Neubaugebiete und 
kulturelle Angebote sind dabei notwendig. Die neue 
Gesamtschule ist von den Eltern hart erkämpft. Die SPD 
steht mit mir für mehr Investitionen in die Schulen und 
will hier eine Priorität stetzen. Unsere Kinder sind unse-
re Zukunft.

Wie stehen Familie und Freunde zu ihrer Kandidatur?
Ohne die volle Unterstützung meiner Familie wäre ich 
nicht angetreten. Ich danke meiner Frau und meinen 
Kindern sehr dafür. Meine Freunde sagen alle: „Du bist 
der Richtige dafür“.

Vielen Dank für das Interview.

 49 JAHRE, 
VERHEIRATET, 
2 KINDER

STUDIUM DER 
BETRIEBWIRTSCHAFT,
DIPLOM-KAUFMANN
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Alle Mann an Deck - Piraten in Sicht!
Im Jülicher BrückIm Jülicher BrückIm Jülicher BrückIm Jülicher BrückIm Jülicher Brückenkenkenkenkenkopf-Popf-Popf-Popf-Popf-Park geht es vom 20.ark geht es vom 20.ark geht es vom 20.ark geht es vom 20.ark geht es vom 20. bis 22. bis 22. bis 22. bis 22. bis 22. September hoch her: September hoch her: September hoch her: September hoch her: September hoch her: Pir Pir Pir Pir Piratendinnersatendinnersatendinnersatendinnersatendinners,,,,, K K K K Konzerteonzerteonzerteonzerteonzerte,,,,,     Action und MarktgetümmelAction und MarktgetümmelAction und MarktgetümmelAction und MarktgetümmelAction und Marktgetümmel.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Dann nämlich entern Piraten
den Park und vermitteln das
Gefühl, für ein Wochenende
in der Welt von Seeräubern
und Freibeutern Urlaub zu ma-
chen. Reenactment-Gruppen
aus ganz Europa bieten sä-

belrasselnde Shows, lassen sich
von Reitergarden unterstützen
und von Profi-Pyrotechnikern
ins rechte Licht setzen.
Bei „Deutschlands großartig-
stem Piraten-Entertainment-
Markt“fühlen sich die Besucher

wie in einem lebendigen Aben-
teuer-Bilderbuch: Sie tauchen
ein in das Leben von Piraten
und Royal Navy mit ihren Kämp-
fen um Schätze und Frauen, in
ihre Feiern mit lauter Musik und
wilden Gelagen. Gruppen aus

ganz Europa sorgen für inter-
nationale Stimmung und tun
damit ihr Übriges für ein au-
thentisches Erlebnis.
www.piraten-abenteuer.de
www.facebook.com/
Pirates.EineabenteuerlicheZeitreise

Gelungene Saisoneröffnungsfeier der Jugendabteilung
Gänsehautstimmung“ machte
sich breit. Dass der SC Borussia
1912 Freialdenhoven ein Verein
ist, bei dem sich „Kinder, Frauen
und Männer“ aller Nationen en-
gagieren, wurde durch die Aktion

„Fußballer gegen Gewalt und
Rassismus“ mit einem entspre-
chenden Banner dokumentiert. In
einer anschließenden Talkrunde
stellten die Trainer der einzelnen
Mannschaften ihre Saisonziele vor

und erörterten was den SC Borus-
sia 1912 „ausmacht“. Nach einer
kurzen Pause ging es mit dem
DFB-Fußballabzeichen weiter.
Hierzu hatten unsere zahlreichen
Helfer einen Parcous aufgebaut,
in dem verschiedene Übungen
absolviert wurden. In der Mittags-
pause wurde ein „Sportlerteller“
(Currywurst mit Pommes) zur Stär-
kung gereicht. In der anschlie-
ßenden Siegerehrung wurde ne-
ben einer Urkunde auch der obli-
gatorische DFB-Ansteckpin über-
reicht. Zur großen Überraschung
der Kinder hatten die Verantwort-

lichen noch etwas Besonderes
„aus dem Hut gezaubert: Jeder
Spieler erhielt aus den Händen
des Jugendleiters, Dirk Schellen,
ein Shirt mit dem Vereinswappen
und dem Logo des Hauptsponsors.
Ein toller Tag endete mit einem
kleinen Fußballspiel der Kinder
gegen eine Auswahl unserer er-
sten Mannschaft.  Eines haben wir
gelernt: Aufgrund der positiven
Resonanz werden wir dieses Event
im nächsten Jahr wiederholen.
Mädchen und Jungs, die gerne im
Verein „Fußballspielen“ möchten
sind herzlich willkommen.
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„Erlebnisraum Römerstraße“

Beratungsangebot
Deutsche Rentenversicherung Bund im Rathaus Deutsche Rentenversicherung Bund im Rathaus Deutsche Rentenversicherung Bund im Rathaus Deutsche Rentenversicherung Bund im Rathaus Deutsche Rentenversicherung Bund im Rathaus AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven

Der nächste Termin des Versiche-
rungsberaters, Herrn Werner Vogel
findet am Dienstag, dem 23.09.2014
in der Zeit von 14.00 - 16.00 Uhr im
Zimmer 15 (Erdgeschoss des Rat-

hauses) statt. Daneben besteht auch
die Möglichkeit, Gesprächstermi-
ne zu anderen Zeitpunkten zu ver-
einbaren, die dann allerdings in
Jülich stattfinden.

Insgesamt 18 Kommunen aus
Nordrhein-Westfalen und der
Landschaftsverband Rheinland
haben in der Vergangenheit an
einem einzigartigen Projekt,
dem „Erlebnisraum Römerstra-
ße“ gearbeitet. Ziel dieser Ar-
beiten war es, zwei ehemalige
Fernstraßen, darunter die Via
Belgica, die durch das Gemein-
degebiet Aldenhovens führt so-
wie zahlreiche Denkmäler in der
näheren Umgebung erlebbar zu
machen und der Öffentlichkeit
vorzustellen. Die Grundlage bil-
dete die bereits im Jahre 2007
von allen Beteiligten unterzeich-

nete Erftstädter Erklärung in
denen man die Grundsätze der
Zusammenarbeit festgeschrie-
ben hat.
Nun, gut sieben Jahre später,
ist die Rad- und Wanderroute
mit ihren knapp 100 interessan-
ten Objekten nahezu überall fer-
tig, es wurden Wegweiser auf-
gestellt, Informationsstelen an
der Strecke und an Denkmälern
errichtet und in einigen Kom-
munen sind sogenannte Mansio-
nes (alte römische Rastplätze)
gebaut worden, die einerseits,
wie zur Römerzeit, zum Verwei-
len einladen, andererseits auch

als Einstieg in die Erlebniswelt
Römerstraße dienen.
Eine dieser Mansiones befindet
sich in der Gemeinde Aldenho-
ven nahe der B 56 bei Freialden-
hoven. Zu den Eröffnungsfeier-
lichkeiten im Rahmen des Tags
des offenen Denkmals 2014 lädt
die Gemeinde Aldenhoven alle
interessierten Bürger am 14.
September 2014 ab 11.00 Uhr
zum Alten Turm in Aldenhoven
ein. Hier erwartet Sie in Koope-
ration mit der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft, die an

diesem Tag wie gewohnt den Al-
ten Turm der Öffentlichkeit prä-
sentieren möchte, ein Programm
für Jung und Alt mit Musik, Un-
terhaltung und einem reichhal-
tigen Getränke- und Speisenan-
gebot. Neben Führungen durch
den Alten Turm und den histori-
schen Kernort werden auch Rad-
touren sowie ein Shuttle-Bus zur
Mansio angeboten. Zu gewin-
nen gibt es natürlich auch et-
was. Die offizielle Eröffnung der
Mansio findet gegen 12.30 Uhr
ebenfalls am Alten Turm statt.



Aldenhoven Infoblatt – 11. Jahrgang – Nr. 9 – 05. September 2014 – Woche 36 – www.aldenhoven-infoblatt.de14

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit bundesweit TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 116117 116117 116117 116117 116117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700 01805/986700
GiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentraleGiftnotrufzentrale
TTTTTel.el.el.el.el. 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333 0228/19240 oder 2873333
Krankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis DürenKrankenhäuser im Kreis Düren
St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
Tel.: 02421/5990
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
Tel.: 02421/8050
Krankenhaus Düren gem. GmbH
Tel.: 02421/300
WEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RINGWEISSER RING
ASt - DN - JÜL
Tel.: 02421/972383
Opferhilfe bei Gewalt und Krimi-
nalität
AHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis DürenAHPZ Kreis Düren

Netzwerk Ambulantes Hospiz- und
Palliativzentrum
Palliativmedizin-Palliativpflege-
Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23,
52382 Niederzier
Tel. (02428) 9570155
24-Stunden-Erreichbarkeit
Ansprechpartner:
Daniela Leroy, Gerda Graf

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Freitag, 05. September 2014Freitag, 05. September 2014Freitag, 05. September 2014Freitag, 05. September 2014Freitag, 05. September 2014
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1496
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Rathausstr. 51a, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/1463
Samstag, 06. September 2014Samstag, 06. September 2014Samstag, 06. September 2014Samstag, 06. September 2014Samstag, 06. September 2014
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Marktplatz 5, 52428 Jülich

Tel.: 02461/2513
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200
Sonntag, 07. September 2014Sonntag, 07. September 2014Sonntag, 07. September 2014Sonntag, 07. September 2014Sonntag, 07. September 2014
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2
52249 Eschweiler (Dürwiß)
Tel.: 02403/54764
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48
52477 Alsdorf (Mariadorf)
Tel.: 02404/61812
Montag, 08. September 2014Montag, 08. September 2014Montag, 08. September 2014Montag, 08. September 2014Montag, 08. September 2014
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/8019995
Engel-Apotheke im real,-Engel-Apotheke im real,-Engel-Apotheke im real,-Engel-Apotheke im real,-Engel-Apotheke im real,-
Auerbachstraße 10
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502645
Dienstag, 09. September 2014Dienstag, 09. September 2014Dienstag, 09. September 2014Dienstag, 09. September 2014Dienstag, 09. September 2014
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich
Tel.: 02461/51152
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173
52249 Eschweiler (Dürwiß)
Tel.: 02403/52132
Mittwoch, 10. September 2014Mittwoch, 10. September 2014Mittwoch, 10. September 2014Mittwoch, 10. September 2014Mittwoch, 10. September 2014
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich (Koslar)
Tel.: 02461/58646
Fidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-ApothekeFidelis-Apotheke
Brünestr. 1
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02404/20443
Donnerstag, 11. September 2014Donnerstag, 11. September 2014Donnerstag, 11. September 2014Donnerstag, 11. September 2014Donnerstag, 11. September 2014
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden
Tel.: 02465/99100
Barbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-ApothekeBarbarossa-Apotheke
Hauptstr. 21
52146 Würselen (Broichenweiden)

Tel.: 02405/73976
Freitag, 12. September 2014Freitag, 12. September 2014Freitag, 12. September 2014Freitag, 12. September 2014Freitag, 12. September 2014
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754
Samstag, 13. September 2014Samstag, 13. September 2014Samstag, 13. September 2014Samstag, 13. September 2014Samstag, 13. September 2014
Apotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7
52477 Alsdorf (Mariadorf)
Tel.: 02404/62515
Apotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut DrieschApotheke an Gut Driesch
Burgstr. 34, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/88186
Sonntag, 14. September 2014Sonntag, 14. September 2014Sonntag, 14. September 2014Sonntag, 14. September 2014Sonntag, 14. September 2014
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Kirchstr. 35A, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4200
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Indestr. 119, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/29980
Montag, 15. September 2014Montag, 15. September 2014Montag, 15. September 2014Montag, 15. September 2014Montag, 15. September 2014
Nord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-ApothekeNord-Apotheke
Nordstr. 1a, 52428 Jülich
Tel.: 02461/8330
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Luisenstr. 3, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21230
Dienstag, 16. September 2014Dienstag, 16. September 2014Dienstag, 16. September 2014Dienstag, 16. September 2014Dienstag, 16. September 2014
Carolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 15
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41345
Höhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-ApothekeHöhen-Apotheke
Höhenstr. 19a
52222 Stolberg (Donnerberg)
Tel.: 02402/95590
Mittwoch, 17. September 2014Mittwoch, 17. September 2014Mittwoch, 17. September 2014Mittwoch, 17. September 2014Mittwoch, 17. September 2014
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
St.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-ApothekeSt.-Martin-Apotheke
Rurstraße 46, 52441 Linnich
Tel.: 02462/1006
Donnerstag, 18. September 2014Donnerstag, 18. September 2014Donnerstag, 18. September 2014Donnerstag, 18. September 2014Donnerstag, 18. September 2014
St.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106
52499 Baesweiler (Setterich)
Tel.: 02401/51455
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Bahnhofstr. 10-12, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/21354
Freitag, 19. September 2014Freitag, 19. September 2014Freitag, 19. September 2014Freitag, 19. September 2014Freitag, 19. September 2014
Faust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-ApothekeFaust-Apotheke
Grabenstr. 83, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/31333
Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’Schopp’s s s s s ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Bahnhofstr. 37, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/9187424
Samstag, 20. September 2014Samstag, 20. September 2014Samstag, 20. September 2014Samstag, 20. September 2014Samstag, 20. September 2014
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
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Kirchstr. 26, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/4646
Klara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-Apotheke
Dürener Str. 498a
52249 Eschweiler (Weisweiler)
Tel.: 02403/6368
Sonntag, 21. September 2014Sonntag, 21. September 2014Sonntag, 21. September 2014Sonntag, 21. September 2014Sonntag, 21. September 2014
Apotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke BaccioccoApotheke Bacciocco
Jülich Jülich Jülich Jülich Jülich Am MarktAm MarktAm MarktAm MarktAm Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich
Tel.: 02461/2513
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/919522
Montag, 22. September 2014Montag, 22. September 2014Montag, 22. September 2014Montag, 22. September 2014Montag, 22. September 2014
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173
52249 Eschweiler (Dürwiß)
Tel.: 02403/52132
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90610
Dienstag, 23. September 2014Dienstag, 23. September 2014Dienstag, 23. September 2014Dienstag, 23. September 2014Dienstag, 23. September 2014
Cornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-ApothekeCornelius-Apotheke
Jülicher Str. 115
52477 Alsdorf (Hoengen)
Tel.: 02404/61920
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/555550
Mittwoch, 24. September 2014Mittwoch, 24. September 2014Mittwoch, 24. September 2014Mittwoch, 24. September 2014Mittwoch, 24. September 2014
Apotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco KoslarApotheke Bacciocco Koslar
Kreisbahnstr. 35
52428 Jülich (Koslar)
Tel.: 02461/58646
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler

Tel.: 02403/4366
Donnerstag, 25. September 2014Donnerstag, 25. September 2014Donnerstag, 25. September 2014Donnerstag, 25. September 2014Donnerstag, 25. September 2014
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden
Tel.: 02465/99100
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Hubertusstr. 23, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/7030
Freitag, 26. September 2014Freitag, 26. September 2014Freitag, 26. September 2014Freitag, 26. September 2014Freitag, 26. September 2014
Graben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-ApothekeGraben-Apotheke
Grabenstr. 48, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26940
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Geilenkirchener Str. 446
52134 Herzogenrath (Merkstein)
Tel.: 02406/61042
Samstag, 27. September 2014Samstag, 27. September 2014Samstag, 27. September 2014Samstag, 27. September 2014Samstag, 27. September 2014
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich
Tel.: 02461/50415
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Grabenstr. 27, 52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502730
Sonntag, 28. September 2014Sonntag, 28. September 2014Sonntag, 28. September 2014Sonntag, 28. September 2014Sonntag, 28. September 2014
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1754
Montag, 29. September 2014Montag, 29. September 2014Montag, 29. September 2014Montag, 29. September 2014Montag, 29. September 2014
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Frauenrather Str. 7
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/6500
Dienstag, 30. September 2014Dienstag, 30. September 2014Dienstag, 30. September 2014Dienstag, 30. September 2014Dienstag, 30. September 2014
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten Alten Alten Alten Alten TTTTTurmurmurmurmurm
Alte Turmstr. 26
52457 Aldenhoven
Tel.: 02464/1496

Mittwoch, 01. Oktober 2014Mittwoch, 01. Oktober 2014Mittwoch, 01. Oktober 2014Mittwoch, 01. Oktober 2014Mittwoch, 01. Oktober 2014
Carolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-ApothekeCarolus-Magnus-Apotheke
Carolus-Magnus-Str. 15
52531 Übach-Palenberg
Tel.: 02451/41345
farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus farma-plus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Aachener Str. 1, 52146 Würselen
Tel.: 02405/92146
Donnerstag, 02. Oktober 2014Donnerstag, 02. Oktober 2014Donnerstag, 02. Oktober 2014Donnerstag, 02. Oktober 2014Donnerstag, 02. Oktober 2014
Engel-Apotheke im real,-Engel-Apotheke im real,-Engel-Apotheke im real,-Engel-Apotheke im real,-Engel-Apotheke im real,-
Auerbachstraße 10
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/502645
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Mahrstr. 23, 52441 Linnich
Tel.: 02462/2990
Freitag, 03. Oktober 2014Freitag, 03. Oktober 2014Freitag, 03. Oktober 2014Freitag, 03. Oktober 2014Freitag, 03. Oktober 2014
Klara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-ApothekeKlara-Apotheke
Dürener Str. 498a
52249 Eschweiler (Weisweiler)
Tel.: 02403/6368
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59, 52477 Alsdorf
Tel.: 02404/90610
Samstag, 04. Oktober 2014Samstag, 04. Oktober 2014Samstag, 04. Oktober 2014Samstag, 04. Oktober 2014Samstag, 04. Oktober 2014
St.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-ApothekeSt.-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106
52499 Baesweiler (Setterich)
Tel.: 02401/51455
Spitzweg-ApothekeSpitzweg-ApothekeSpitzweg-ApothekeSpitzweg-ApothekeSpitzweg-Apotheke
Kleikstr. 31, 52134 Herzogenrath
Tel.: 02406/7652
Sonntag, 05. Oktober 2014Sonntag, 05. Oktober 2014Sonntag, 05. Oktober 2014Sonntag, 05. Oktober 2014Sonntag, 05. Oktober 2014
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/7395
Odilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-ApothekeOdilien-Apotheke

Röthgener Str. 26
52249 Eschweiler
Tel.: 02403/26830
Der Notdienst wechselt täglich.
Er beginnt morgens um 09.00 Uhr
und endet am folgenden Tag um
09.00 Uhr
Außerhalb der gesetzlichen La-
denöffnungszeiten wird ein ge-
setzlicher Zuschlag von 2,50 EUR
erhoben.
Bitte bedenken Sie, dass die Not-
dienst-Apotheken am folgenden
Tag auch geöffnet haben. Der Apo-
thekennotdienst ist eine Service-
Leistung der Apotheken, die Ih-
nen helfen soll, Arzneimittel auch
außerhalb der Ladenöffnungszei-
ten zu erhalten.
Alle Angaben ohne Gewähr! Es
sind die tagesaktuellen Aushän-
ge in den öffentlichen Apotheken
zu beachten!
Weiterhin können auch die bun-
desweit einheitlichen Notdienst-
services der ABDA genutzt wer-
den: Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/Unter der Nummer 0800/
00228330022833002283300228330022833 sind die Notdienst hab-
enden Apotheken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz ist
Anruf unter Tel. 0800/0022833
kostenlos, per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Tel. 22833 kostet
jeder Anruf pro Minute sowie jede
SMS 69 Cent. Weitere Informatio-
nen finden Sie unter www.abda.de/
notdienst.html.

Malwettbewerb
„Mein Ferienbild“
Viele schöne Bilder wurden nach
dem Aufruf von Bürgermeister Ter-
tel zu einem Malwettbewerb für
die Aldenhovener Kindergärten

abgegeben. Hier eine Entschei-
dung über die Gewinnerbilder zu
treffen, war für die Bewertungs-
kommission nicht leicht.
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0800 092 99 70

www.beyer-mietservice.de

Arbeitsbühnen

Bau & Garten

Baumaschinen

Schulungen

Minikrane

Lagertechnik

Teleskoplader

Event-Technik

Stapler

Gebrauchtgeräte

Mietgeräte. Professionell. In der Region.
kostenlose
Miethotline

Aus der Arbeit der Parteien SPD Aldenhoven
Veranstaltungen September 2014Veranstaltungen September 2014Veranstaltungen September 2014Veranstaltungen September 2014Veranstaltungen September 2014

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Montag, 15.09.Montag, 15.09.Montag, 15.09.Montag, 15.09.Montag, 15.09., Franz Münte-
fering zum Thema „Demografie“
19.00 Uhr, Gut Köttenich, An der
Bleiche 28, Aldenhoven
Freitag, 19.09.Freitag, 19.09.Freitag, 19.09.Freitag, 19.09.Freitag, 19.09., Franz-Vit-Preis
- Verleihung mit Martin Schulz,
Präsident des Europaparla-
ments
18.00 Uhr, Aula Hauptschule,
Schwanenstraße, Aldenhoven
Warum einen Unabhängigen
zum Bürgermeister machen?
Genau vor dieser Frage stand
die SPD in Aldenhoven. Und wir
müssen uns nichts vormachen.
Wenn Sie durch die Straßen un-
serer Gemeinde fahren, werden
Sie zu Recht sagen: Hier liegt
einiges im Argen. Die Menschen

hier wollen, dass sich was bewegt,
dass es voran geht und Projekte
angepackt werden, als immer nur
darüber zu reden.
Die Gemeindeentwicklung sta-
gniert. Gewerbetreibende und
Geschäftsleute verlieren wir an
aktivere Kommunen, die aufge-
weckter sind. Die wissen, wie man
Investoren und Betrieben hilft und
welche Türen man weit aufhalten
muss, damit sie sich für eine An-
siedlung entscheiden.
In den letzten 7 Jahren ist Alden-
hoven leider nicht so voran ge-
kommen, wie wir es gewünscht
hätten. Ja, wir haben den LED-
Umbau angestoßen,
ja, die Gesamtschule wurde ge-

gründet,
ja, der Stadtumbau beginnt in der
Frauenratherstraße und
ja, Neubaugebiete am Schwanen-
kamp und der Niedermerzer Stra-
ße sind in Sicht, aber es fehlt der
starke Mann an der Spitze, der
kompetent und mit Ehrgeiz diese
Projekte zum Erfolg führt. Alden-
hoven muss nicht alles anders
machen, aber vieles besser. Wir
brauchen einen Fachmann, der
weiß, an welche Türen er klopfen
muss, damit ein Projekt auch um-
gesetzt wird, der weiß, wie man
eine Verwaltung dieser Größe
führt. Der mit Sieben-Meilen-Stie-
feln vorangeht und nicht lange
angelernt werden muss.

Stephan Spaltner hat all diese
Eigenschaften. Er spricht nicht
von theoretischen Projekten,
nein, er hat federführend als De-
zernent für Jugend, Schule und
Sport in Alsdorf die „soziale
Stadt“ verwirklicht und ein mil-
lionenschweres Förderpro-
gramm nach Alsdorf geholt.
Er ist jemand, der weiß, wie es
geht und einen klaren Fahrplan
hat, wie er es umsetzen muss,
damit endlich auch unser Alden-
hoven das bekommt, was ihm
zusteht.  Geben Sie guten Ideen
eine Chance und wählen Sie am
28. September Stephan Spalt-
ner zum neuen Bürgermeister
von Aldenhoven.

Friedenslauf in Aldenhoven
„Flame for Peace - Jugend macht
Europa“ durchläuft aus Maastricht
kommend schon am 18. September
von Hoengen und Schleiden nur über
den Fahrradweg Richtung Jülich zum
1. Mal gegen 15 Uhr Aldenhoven
zum Ziel Jülich an diesem Tag. Nach
fast 2.800 km kurz vor dem Ende in
Aachen am 21.09.2014 macht der
Friedenslauf am 19.09.2014 morgens
gegeben 10 Uhr Station am Berg-
bau-Museum in der Dietrich Mül-
fahrt-Straße. Das ist auch eine Refe-
renz an den Leiter dieses Riesenpro-
jekts, Heinz Jussen, der Mitte der
50iger Jahre über die damalige B1

mit dem Fahrrad von Jülich kom-
mend in Aldenhoven seinen Kame-
raden Wolfgang traf und mit ihm
zusammen nach Siersdorf in die
Steinkohlengrube Grube Emil May-
risch des EBV zur Lehre fuhr.
Der spätere Hauer und Mitbegrün-
der des Jülicher Jodo-Club ging zur
Polizei, wurde Kampftruppenausbil-
der bei der Polizeischule in Linnich
und endete als Rektor einer Abend-
realschule in Bonn. Den Familienna-
men von Wolfgang aus Aldenhoven
hat Heinz Jussen (Jahrgang 1942)
vergessen, aber vielleicht gelingt es
auf diesen Weg Wolfgang wiederzu-

finden. Zur Pensionierung von Heinz
J., zu der Wolfgang eingeladen wer-
den sollte, war es nicht gelungen,
Wolfgang ausfindig zu machen. So
könnte Wolfgang mit Hilfe der Leser
zum Überraschungsgast werden,
wenn dort Franz Fiedler der Haus-
herr des Museum und Vereinsvorsit-
zende die Läufergruppe begrüßt und
mit Getränken bewirtet.
Von der Ortsgrenze in Niedermerz
auf der von Palandstr. durch Nieder-
merz und an der Hofbongardstr. aus
Niedermerz hinaus Richtung Blau-
steinsee begleitet der Niedermer-
zer Paul Schorn mit seiner mehr-
spännigen Kutsche die Läufergrup-
pe aus dem Gemeindegebiet von
Aldenhoven hinaus. Am Abend wer-
den die LäuferInnen in der Nähe des
Soldatenfriedhofes in Hürtgenwald
übernachten, bevor sie am nächsten
Tag nach Eupen laufen..
Maastricht am Vortage ein vorletz-

ter Höhepunkt vor Eupen (B). Dieses
Mammutprojektes, das unter Füh-
rung von Heinz Jussen, der 1942 in
Jülich geboren wurde und dessen
beide Schwestern heute noch dort
leben und wo er den Judo Club mit
gründete, seit über 2 Jahren mit sei-
nem 25-köpfigen Team geplant wur-
de, findet in Jülich eine sehr gast-
freundliche Aufnahme.
hoffentlich mit den zahlreichen
Gastläufern, der Jugend der Stadt
und der ganzen Umgebung nach
Ende der Sommerferien werden,
aber daran wird noch mit Hoch-
druck gearbeitet.
Heinz Jussen
Text: Reiner Dauven, „Flame for pea-
ce - Jugend macht Europa“; zustän-
dig im Organisati-onskomitee für
Jülich
• (dauvenreiner@t-online.de und
• http://
flameforpeace.crossculturefilm.de/)
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Freitag, 03. Oktober 2014Freitag, 03. Oktober 2014Freitag, 03. Oktober 2014Freitag, 03. Oktober 2014Freitag, 03. Oktober 2014

Kreis Düren fragt: Wie kommen Sie im Alltag von A nach B?
Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren.Kreis Düren. Bevor der Kreis Dü-
ren im Jahr 2015 einen neuen Plan
für das künftige Busliniennetz ent-
wirft, leistet er Grundlagenarbeit:
Im Rahmen einer Haushaltsbefra-
gung erhebt er ab Ende August 2014
Daten zum konkreten Verkehrsver-
halten von Menschen aus dem Kreis
Düren an einem ganz normalen
Werktag. Die aus der Umfrage ge-
wonnenen Erkenntnisse tragen an-
schließend dazu bei, einen mög-
lichst bedarfsgerechten Nahver-
kehrsplan für den Kreis Düren auf-
zustellen.
Insgesamt 22.500 nach dem Zufalls-
prinzip ausgewählte Haushalte wird
der Kreis Düren ab Ende August in
Zusammenarbeit mit seinen Städ-
ten und Gemeinden anschreiben.
Erbeten werden Auskünfte über alle
Strecken, die jedes einzelne Haus-
haltsmitglied an einem bestimm-
ten Werktag außer Haus zurückge-
legt hat. Die Teilnahme an der Be-
fragung ist freiwillig, Anonymität
garantiert. Zudem werden die Orts-
angaben auf einen räumlichen Ver-
kehrsbereich - etwa ein Dorf - ver-
schlüsselt, so dass die Angaben kei-
nem konkreten Haushalt zugeord-
net werden können.
An der repräsentativen Umfrage
können sich ausschließlich Men-
schen beteiligen, die in einem der
22.500 angeschriebenen Haushal-
te leben. Je mehr das tun, umso

klarer wird das Bild des Verkehrs-
verhaltens. Das Anschreiben an die
Haushalte enthält neben dem Fra-
gebogen einen portofreien Rück-
umschlag. Wer möchte, kann den
Fragebogen auch online ausfüllen.
Der dritte Weg: Man kann sich in
einem vereinbarten Zeitraum von
einem Interviewer anrufen lassen
und die erbetenen Angaben münd-
lich übermitteln.
Abgefragt werden zunächst allge-
meine Angaben, etwa zur Anzahl
der Haushaltsmitglieder, zu deren
Geschlecht und Zugehörigkeit zu
einer Altersgruppe. Jede im Haus-
halt lebende Person wird dann ge-
beten, ein Wegeprotokoll für einen
bestimmten Werktag anzufertigen.
Hierbei macht der Befragte Anga-
ben zu allen Wegen und Fahrten,
die er an diesem Tag absolviert hat.
Gefragt wird, zu welchem Zweck
(Schule, Arbeit, Freizeit …) man
wohin unterwegs war (zur Firma,
zur Behörde, zum Dorfladen, zum
Einkaufszentrum, zum Schwimmbad
…) und welche Verkehrsmittel man
dabei benutzt hat.
Alle Angaben werden ausschließ-
lich zur Ermittlung des Verkehrs-
verhaltens erfasst, die Fragebögen
nach der Auswertung vernichtet.
Die erhobenen Daten werden aus-
schließlich anonym und nach Grup-
pen zusammengefasst darge-
stellt. Eine Zurückverfolgung von

Daten und die Identifikation ein-
zelner Personen oder Haushalte
sind nicht möglich.
Die Fragebögen werden binnen
drei Wochen in drei Wellen ver-
schickt. Am Samstag, 30. August,
werden die ersten Briefe zuge-
stellt. Die zweite und dritte Wel-
le trifft am 13. und 20. Septem-
ber in den Briefkästen ein. Ende
Oktober endet die Rücksende-
frist. Anschließend wertet das
beauftragte Ingenieurbüro die
Antworten aus.
Landrat Wolfgang Spelthahn bit-
tet alle Bürgerinnen und Bürger,
die in einem der angeschriebe-
nen Haushalte leben, sich an der
Umfrage zu beteiligen. „Das ist
sicher gut investierte Zeit. Denn
jeder Einzelne trägt mit seinen
Antworten dazu bei, dass der öf-

fentliche Personennahverkehr in
unserem ländlich geprägten Kreis
gezielt verbessert werden kann.
Als anerkannt fahrradfreundlicher
Kreis haben wir schon vieles zur
Förderung dieses umweltfreund-
lichen Verkehrsmittels getan. Bei
der Nahverkehrsplanung geht es
nun darum, den Busverkehr dem
aktuellen Bedarf anzupassen. Da-
von profitieren Mensch und Um-
welt gleichermaßen.“
Unter allen Umfrageteilnehmern
werden Preise als Dankeschön
verlost. Ausgelobt wurden ein i-
pad, zwei Fahrten mit dem inde-
land-Ballon, 15 Freikarten von
monte mare Kreuzau, dreimal
zwei Freikarten für eine Veran-
staltung in der Arena Kreis Dü-
ren sowie zehnmal ein NRW-
“Schöner Tag“-Bahnticket.

Verkehrswacht Jülich
verververververanstaltet im anstaltet im anstaltet im anstaltet im anstaltet im VVVVVerkerkerkerkerkehrsübungspark in Kehrsübungspark in Kehrsübungspark in Kehrsübungspark in Kehrsübungspark in Koslar die 46.oslar die 46.oslar die 46.oslar die 46.oslar die 46. F F F F Fahrrahrrahrrahrrahrrad-Börsead-Börsead-Börsead-Börsead-Börse

Jülich. Am Sonntag, 14. September
2014, findet ab 9.30 bis 11.45 Uhr im
VerkehrsÜbungsPark (VÜP) der Ver-
kehrswacht Jülich in Jülich-Koslar die
47.Fahrradbörse statt. Das Übungs-
fahren mit dem PKW oder Motorrad
ist deshalb an diesem Sonntag erst
ab 12.00 Uhr möglich. Bei der Börse,
zu der der Eintritt frei ist, können
Räder aller Größen und Zubehör an-
geboten und erworben werden. Die-
se Geschäfte wickeln die Anbieter
und Käufer untereinander selbst ab.
Die Polizeiwache Jülich wird wieder
kostenlos Räder codieren. Dazu ist
der Personalausweis und ein Eigen-
tumsnachweis für das Rad erforder-
lich. Am Infostand der Verkehrssi-
cherheitsberater der Kreispolizeibe-
hörde Düren gibt es Informationen
zu Kindersitzen im Auto. Die Zufahrt
zum VÜP ist beschildert; aus weite-
rer Umgebung dem Hinweis „Brük-

kenkopfpark“ folgen. Die beiden Fahr-
radbörsen 2015 finden am Sonntag,
19. April und am Sonntag, 20. Sep-
tember an gleicher Stelle ebenfalls
von 9.30 bis 11.45 Uhr statt.
Info: www.verkehrswacht-juelich.de.
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Feuchtigkeit nicht in den Untergrund lassen
Bei der Badrenovierung kBei der Badrenovierung kBei der Badrenovierung kBei der Badrenovierung kBei der Badrenovierung kommt es auf das richtige ommt es auf das richtige ommt es auf das richtige ommt es auf das richtige ommt es auf das richtige Abdichten anAbdichten anAbdichten anAbdichten anAbdichten an

Ein schönes Badezimmer hebt den
Wert des Hauses und den Wohl-
fühlfaktor für die Bewohner. Wenn
Heimwerker ihre Wellnessoase
selbst gestalten und auch die Flie-
sen in Eigenregie verlegen, müs-
sen sie auf eine gute Untergrund-
abdichtung achten. Nur so lassen
sich an Wänden und Böden Lang-
zeitschäden durch Feuchtigkeit,
zum Beispiel durch Spritzwasser
aus der Dusche oder Kondens-
wasser, vermeiden.
Gleichzeitig abdichten und ent-Gleichzeitig abdichten und ent-Gleichzeitig abdichten und ent-Gleichzeitig abdichten und ent-Gleichzeitig abdichten und ent-
koppelnkoppelnkoppelnkoppelnkoppeln
Mit der vliesbeschichteten Ab-
dichtungs- und Entkopplungsbahn
von Knauf beispielsweise, die zu
einem kompletten, zertifizierten
Abdichtsystem gehört, ist der Un-
tergrund sicher vor eindringen-
dem Wasser geschützt. Gleichzei-
tig und ohne weiteren Arbeits-
schritt ist der Untergrund von Kle-
ber und Fliesen entkoppelt. Auf die-
se Weise werden Spannungen, Be-
wegungen oder Schwingungen vom
Boden nicht direkt auf den Fliesen-

kleber und die Kacheln übertragen,
sondern sie werden verringert, be-
ziehungsweise absorbiert.
Mit einer Entkopplungsbahn kön-

nen Fliesen sogar auf ansonsten
ungeeigneten Holzfußböden, zum
Beispiel OSB-Platten, verlegt wer-
den. Die Bahn wird einfach mit
Flexkleber auf Wände und Böden
geklebt. Nach etwa drei Stunden
ist der Kleber getrocknet.
Das Arbeiten mit einer Vliesbahn
ist wesentlich zeitsparender als
mit einem Nassanstrich, der min-
destens zweimal aufgebracht und
jeweils vollständig getrocknet
sein muss. Dies ist gerade bei ei-
ner Badrenovierung ein Vorteil,
wenn das Zimmer schnell wieder
nutzbar sein soll.
Ausführliches InformationsmaterialAusführliches InformationsmaterialAusführliches InformationsmaterialAusführliches InformationsmaterialAusführliches Informationsmaterial
Zum Komplettsystem gehören zu-

dem Dichtbänder, Dichtman-
schetten für Rohrdurchdringun-
gen und Abläufe, ein Flächen-
dichtband für Wand-Wand- und
Wand-Boden-Anschlüsse sowie
Innen- und Außenecken. In einer
Infobroschüre finden Heimwerker
und Profis ausführliche Informa-
tionen zum richtigen Abdichten
von Bad, Balkon und Terrasse -
kostenlos erhältlich unter
www.knauf-bauprodukte.de oder
zum Download als E-Book oder
PDF.
Auch BalkAuch BalkAuch BalkAuch BalkAuch Balkone und one und one und one und one und TTTTTerrerrerrerrerrassen las-assen las-assen las-assen las-assen las-
sen sich abdichtensen sich abdichtensen sich abdichtensen sich abdichtensen sich abdichten
Wer sich bei der Renovierung Zeit
lassen kann und lieber mit Nas-
sanstrich arbeitet, kann das be-
schriebene Komplett-Abdichtsy-
stem dennoch nutzen. Für Boden
und Wände setzen Heimwerker
dann beispielsweise „Flächen-
dicht“ von Knauf ein. Egal, ob
mit Nassanstrich oder Entkopp-
lungsbahn - das System eignet
sich nicht nur, um Bäder zu ver-
fliesen, sondern ebenso für Bal-
kone und Terrassen. Auch die Ver-
wendung auf einer Fußbodenhei-
zung ist kein Problem. (djd/pt)

Die Badrenovierung ist für Heimwerker auch ohne Profihilfe möglich. Man sollte allerdings den Untergrund
richtig behandeln. Foto: djd/Knauf Bauprodukte/E.Isakson
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Edler Glaskamin
Konkurrenz für den SternenhimmelKonkurrenz für den SternenhimmelKonkurrenz für den SternenhimmelKonkurrenz für den SternenhimmelKonkurrenz für den Sternenhimmel

Was gibt es Schöneres, als an
kühlen Abenden nach einem an-
strengenden Arbeitstag vor einem
romantischen Feuer zu entspan-
nen? Der stilvolle Indoor-Glaska-
min „Tower“ aus der Designserie
ebios-fire von Spartherm, einer
der führenden Hersteller moder-
ner Feuerstätten in Deutschland
und Europa, ermöglicht einen
Rundum-Blick auf die tänzelnden
Flammen. Und dabei setzt das
Gerät traumhafte Lichtakzente,
die sich rundherum reflektieren
und einen Sternenhimmel ins
Wohnzimmer zaubern.
Die elegante Feuersäule aus Glas
und Edelstahl wird mit Bio-Etha-
nol betrieben. Gewonnen aus
nachwachsenden Rohstoffen, ver-
brennt Bio-Ethanol ohne Asche,
Ruß und Rauch. Das bedeutet,
dass weder Qualm noch Funken-

flug die Entspannung stören. Und
im Gegensatz zu einem fest in-
stallierten Kamin ist eine Bio-Etha-
nol-Feuerstelle beweglich. Sie
kann überall dort aufgestellt wer-
den, wo man sich gerade am Flam-
menspiel erfreuen möchte. Ob im
Wohnzimmer zur Kuschelzeit oder
im Esszimmer für ein romanti-
sches Dinner - der stilvolle Tower
macht überall eine gute Figur. Er-
hältlich ist das rund 150 Zentime-
ter hohe und im Durchmesser un-
gefähr 45 Zentimeter breite Ge-
rät in den Farben Schwarz, Terra
und Weiß.
Komfort und Sicherheit im Fokus
Doch ganz gleich, wo es aufge-
stellt wird - das flammende De-
sign-Objekt punktet nicht nur
optisch. Auch in Sachen Sicher-
heit ist es „top“, da alle Geräte
(www.spartherm.com) mit einem

Bio-Ethanol-Feuerstelle setzt zauberhafte Lichtakzente.
Foto: Spartherm/akz-o

patentierten Bio-Ethanol-Brenner
und einem nicht brennbarem Ke-
ramik-Vlies ausgestattet sind.
Dabei erzeugt die Brennertech-
nik ein warmes, gelbes Feuerbild
und verfügt über eine Rückbrand-
sicherung. Zudem befinden sich
die zwei Tanks im Korpus weit
unter dem Edelstahl-Brenner. Das
Bio-Ethanol wird über eine kleine

elektrische Pumpe zum Brenner
geleitet, wobei die Flammenhöhe
bequem per Fernbedienung vom
Sofa aus gesteuert werden kann.
So lässt sich mit einem kleinen
Knopfdruck das exklusive Leuch-
ten zünden - für eine einzigartige
Atmosphäre und den ganz per-
sönlichen Lichtzauber.
(akz-o)
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Radhelm-Aktion
der Verkehrswacht Jülich und Polizei in Jülich

Paulus-Haus-Verein 1999 e.V.

Jülich. Am Infostand in der Köln-
straße in Jülich werden Mitarbei-
ter der Verkehrswacht und Ver-
kehrssicherheitsberater der
Kreispolizei Düren am Dienstag,
26. und Donnerstag, 28. August,

jeweils von 10 bis 12 Uhr über die
Vorteile eines Radhelms informie-
ren. Verschiedene Radhelme kön-
nen ganz unverbindlich mal auf-
gesetzt werden. Mit dem Eier-
helm-Test wird die Schutzwirkung

eines Radhelms eindrucksvoll de-
monstriert. Wichtig sind den Ver-
anstaltern die Gespräche mit den
Bürgerinnen und Bürgern, die sich
am Infostand mit ihren Fragen und
Anregungen an die Verkehrswacht

und die Polizei wenden können.
Herzliche Einladung an die Presse
zur Berichterstattung!
Mit freundlichem Gruß
Hartmut Dreßen,
1. Vors.

WWWWWanderung im Hohen anderung im Hohen anderung im Hohen anderung im Hohen anderung im Hohen VVVVVennennennennenn
Wieder einmal lädt der Paulus-
Haus-Verein alle interessierten
Menschen, die das Paulus-Haus
kennen lernen oder wiedersehen
möchten, dazu ein
am Samstag, den 06.09.2014am Samstag, den 06.09.2014am Samstag, den 06.09.2014am Samstag, den 06.09.2014am Samstag, den 06.09.2014
ab 11 Uhr nachab 11 Uhr nachab 11 Uhr nachab 11 Uhr nachab 11 Uhr nach
Küchelscheid,Küchelscheid,Küchelscheid,Küchelscheid,Küchelscheid,     Auf dem Hau 50Auf dem Hau 50Auf dem Hau 50Auf dem Hau 50Auf dem Hau 50
zu kommen.

Das Haus ist schön gemütlich ge-
worden und man kann es an die-
sem Tag bewundern, erleben und
genießen.Wir bieten zudem eine
geführte Wanderung in einen Teil
des Hohen Venns an, bei der man
Interessantes und Wissenswertes
über diese einmalig schöne Land-
schaft erfahren kann.
AblaufAblaufAblaufAblaufAblauf

11 Uhr Ankommen, Begrüßung
12 Uhr Wanderung, Startpunkt
Paulus-Haus
15 Uhr Kaffee und Kuchen, Ge-
tränke und hausgemachte Suppe
Ab 16 Uhr Rückfahrt
Damit wir mit Essen und Geträn-
ken gut planen können, bitten wir
um Anmeldung bis zum 31. Au-
gust im Gemeindesekretariat der

ev. Kirchengemeinde Aldenhoven,
Tel. 02464/5234. Da wir auch ei-
nen Fahrdienst organisieren
möchten, bitte angeben, ob und
mit wie vielen Personen dieser
gewünscht wird. Abfahrt des Fahr-
dienstes um 10.00 Uhr ev. Kirche
Aldenhoven, Martinusstraße
25.Wir freuen uns auf viel Besuch
und gute Gespräche.
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Herzlich Willkommen
bei Möbelland!

Sie suchen hochwertige Eichen-
massivmöbel, egal ob klassisch
oder modern im Design? Dann sind
sie bei Möbelland genau richtig!
Wir haben eine ausgesprochen
große Auswahl an qualitativ erst-
klassigem Mobiliar, hochwertigen
Textilien und vielem mehr.
Massive Möbel bringen mediter-
rane Leichtigkeit ins Haus, greifen
wundervolle Stilrichtungen aus
dem Landhausmöbelstil auf und
fügen sich unbeschwert in moder-
ne, helle und leichte Wohnraumsi-
tuationen ein. Die Möbel von Mö-
belland sind unikate Schmuckstük-

ke, von denen jedes
einzelne in liebevoller
Produktion gefertigt
wird. Das sieht man
ihnen an - sie kommen
als individuelle Objek-
te in jedem Raum
prachtvoll zur Geltung.

sich wünschen. Wir
sind für überwältigend
schöne Massivmöbel
zu traumhaften Prei-
sen und sagen nein zu
einem stressigen Ein-
kauf, bei dem man
schnell den Überblick
verliert. Sollten Sie
Fragen zu aktuellen
Angeboten, einzelnen
Produkten oder Son-
deranfertigungen ha-
ben. Unsere Mitarbei-
ter helfen Ihnen gerne
weiter und beraten Sie
unverbindlich. Dieser
Service ist selbstver-
ständlich kostenfrei!
Ihre gebrauchten Mö-

den aus so genanntem Voll- bzw.
Massivholz gearbeitet, das ihnen
ihren Namen gibt. Massivholz wird
direkt aus einem Baumstamm her-
aus- und unter Umständen span-
abhebend weiterverarbeitet. An-
ders als andere Holzerzeugnisse
wird Massivholz jedoch weder me-
chanisch, noch mechanisch-che-
misch verändert. Ein Umdenken
der Gesellschaft hat dazu geführt,
dass heute wieder mehr Wert auf
ein naturbelassenes und umwelt-
verträgliches Wohnen gelegt wird.
Massivmöbel von Möbelland ma-
chen dies möglich, ohne dass Sie
auf raffinierte Designs verzichten
zu müssen. Heutzutage muss nie-
mand mehr zwischen zeitgemäß
und ökologisch wählen.
Märkte verändern sich -Märkte verändern sich -Märkte verändern sich -Märkte verändern sich -Märkte verändern sich -
Kompetenz bleibt!Kompetenz bleibt!Kompetenz bleibt!Kompetenz bleibt!Kompetenz bleibt!
Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Möbelland garantiert vernünftige
Preise, da die Vollholzmöbel durch-
weg von qualitätsbewussten, zu-
verlässigen Herstellern stammen,
mit denen in vielen Jahren guter
Zusammenarbeit nur beste Erfah-
rungen gemacht wurden. Entdek-
ken Sie tausendundeine Möglich-
keit, Ihr Heim nach Ihren persönli-
chen Vorstellungen einzurichten,
ohne von der schieren Menge an
Massivmöbeln und dekorativen
Accessoires überwältigt zu wer-
den: Dank unserer übersichtlichen
Austellungsfläche finden Sie sicher
schnell die Massivmöbel, die Sie

bel nehmen wir nach wie vor zu
besten Preisen in Zahlung beim
Kauf von neuen Möbeln (wenn
möglich, bitte Foto mitbringen).
Naturnahes Naturnahes Naturnahes Naturnahes Naturnahes WWWWWohnen mit an-ohnen mit an-ohnen mit an-ohnen mit an-ohnen mit an-
spruchsvollem Designspruchsvollem Designspruchsvollem Designspruchsvollem Designspruchsvollem Design
Holz ist ein nachwachsender Roh-
stoff, der schon seit Jahrhunderten
der Herstellung stilvoller und prak-
tischer Massivmöbel dient. Es
schafft auf natürliche Weise eine
warme Wohlfühlatmosphäre. Eine
g e w i s s e n h a f t e
V e r a r b e i t u n g
sorgt dafür, dass
Massivmöbel aus
Holz nicht nur edel
aussehen, son-
dern auch eine na-
türliche und ge-
sunde Art darstel-
len, sein Heim ein-
zurichten. Denn
Massivmöbel wer-

Navigations-Info:Navigations-Info:Navigations-Info:Navigations-Info:Navigations-Info: Geben Sie in
Ihr Gerät folgende deutsche
Adresse ein: Prümerstr. 55 in
53940 Losheim-Hellenthal. Von
dieser Adresse sind wir nur noch
500 m entfernt, da wir uns di-
rekt am deutsch/belgischen
Grenzübergang befinden.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

KFZ-Service RuhrigKFZ-Service RuhrigKFZ-Service RuhrigKFZ-Service RuhrigKFZ-Service Ruhrig
Alles aus einer Hand.. Willy-Brandt-
Ring 6 52146 Würselen www.kfz-
service-ruhrig.de 02405/4186947  Mo-
Fr.8.00-17.00 Uhr Samstag nach Ver-
einbarung

BücherBücherBücherBücherBücher
Sie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULSie sind in der KULTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UNDTUR- UND
HEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGEHEIMATPFLEGE

tätig und möchten ein neues Buch
herausgeben? Wir machen das für Sie:
Lektorat – Korrektur – Bildbearbeitung
– Layout –Druck. Kontaktieren Sie uns
unter: buch@rmp.de
(oder 02241-2600)

Kurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/WorkshopsKurse/Workshops
wwwwwwwwwwwwwww.ST.ST.ST.ST.STOFFLANDHAOFFLANDHAOFFLANDHAOFFLANDHAOFFLANDHAUSUSUSUSUS.de.de.de.de.de

Patchworkkurse, 3300 Stoffe,
Mariannne Schmitz, Hof am Eich-
baum, 52391 Vettweiß-Kelz,
Tel. 02424/901131

ReisenReisenReisenReisenReisen
FerienhausFerienhausFerienhausFerienhausFerienhaus

4-Sterne-Urlaub4-Sterne-Urlaub4-Sterne-Urlaub4-Sterne-Urlaub4-Sterne-Urlaub
im Schatten des Indemanns.
 www.veros-ferienhaus.de
Tel. 02423-3889
WohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobilWohnmobil

Urlaub mit dem Urlaub mit dem Urlaub mit dem Urlaub mit dem Urlaub mit dem WWWWWohnmobilohnmobilohnmobilohnmobilohnmobil
Preiswert und ohne Kilometer-Pau-
schale! Informationen und Buchung
unter: Tel. 02242-901568, FAX: 02242-
915047. E-Mail: info@bowomo.de
oder im Internet: www.bowomo.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400Hotline: 02241/260400
Internet:Internet:Internet:Internet:Internet:
wwwwwwwwwwwwwww.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.rmp-kleinanzeigen.de.....
Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:Preis für Privatkunden:
Ab 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 EuroAb 5,00 Euro

Singen ist Klasse!

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Achtung Kaufe:Achtung Kaufe:Achtung Kaufe:Achtung Kaufe:Achtung Kaufe:

Pelze jeder Art, Bekleidung, Orient-
teppiche, Tafelsilber,
Depontfeuerzeuge, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Musikinstrumente,
Armbanduhren, Taschenuhren. Zahle
bar. Herr Braun,
Tel. 0177/4234937

Vocalwerkstatt JülichVocalwerkstatt JülichVocalwerkstatt JülichVocalwerkstatt JülichVocalwerkstatt Jülich
Nach den Sommerferien startet
die Vocalwerkstatt wieder mit ih-
ren Angeboten:
Der Kinderchor „Menschenskin-
der“ trifft sich montags um 15:30
Uhr im Westgebäude der Zitadel-
le (Musikraum), die „Ü-60er“ tref-
fen sich dienstags um 16:00 Uhr
im Kulturbahnhof. Anmeldungen
sind hier nicht erforderlich. Der

Chor „TonArt“ probt bis auf wei-
teres donnerstags um 19:00 Uhr
in der Aula der Musikschule Schir-
mer-/Schützenstraße- ein Umzug
in neue Räume ist geplant.- Re-
gelmäßige Angebote im Gruppen-
und Einzelunterricht, Workshops
und Konzerte runden das Pro-
gramm der Vocalwerkstatt ab.
Nähere Information:
www.vocalwerkstatt.de

SCHWANEN-APOTHEKE 
IN BAD MÜNSTEREIFEL

NRW IST SCHÖN!
Damit das so bleibt, schützen wir seit über 
25 Jahren, was wir lieben: unsere Heimat NRW!
Wir fördern den ehrenamtlichen Einsatz für die 
Naturschönheiten und Kulturschätze und helfen, 
damit Denkmäler restauriert, Museen eingerichtet 
und Naturschutzgebiete dauerhaft gesichert 
werden. Helfen auch Sie und werden Sie Mitglied
im Förderverein der NRW-Stiftung!

Interessiert? www.nrw-stiftung.de
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Vocalwerkstatt lädt zum Sommerkonzert ins KuBa

Termine September 2014
Fr 5. Sep.
- Versammlung - Marinekamerad-
schaft Aldenhoven - Aldenhoven,
Vereinsheim
Sa 6. Sep.
- Weinfest in Neu-Pattern - St.
Matthäus-Schützenbruderschaft
Pattern 1927 e. V. - Neu Pattern,
Haus Pattern
- Grillen - Marinekameradschaft
Aldenhoven - Aldenhoven,
Vereinsheim
- Wandertag - Paulus Haus
- Reibekuchenfest - IG Engelsdorf
2005 e.V. - Engelsdorf
So 7. Sep.
- Tag des offenen Denkmals - Berg-
männischer Traditionsverein -
Aldehoven, Bergmannshaus
Do 11. Sep.
- OKTAV - Bergmännischer Tradi-
tionsverein - Aldenhoven,
Pfarrkirche
Mi 17. Sep.
- Kinderfahrt - AWO OV-Siersdorf
Di 23. Sep.
- Jahresabschlußfahrt / Beim sin-
genden Wirt - Senioren Invaliden-
verein Siesdorf - Heinsberg,

Straeten
Mi 24. Sep.
- Puppentheater - Haus Pattern -
Aldenhoven, Haus Pattern
Sa 27. Sep. bis 28. Sept.
- Herbstkirmes - KG Kutt erop - in
Niedermerz
So 28. Sept.
- Bürgermeiterwahl
Fr 3. Okt.
- Tag der Deutschen Einheit
- Oktoberfest und Königsvogel-
schuss - St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft Aldenhoven - Al-
denhoven, im kath. Pfarrheim
- Fahrt MK - Marinekameradschaft
Aldenhoven
Sa 4. Okt.
- Fahrt MK - Marinekameradschaft
Aldenhoven
- Oktoberfest - Bergmännischer
Traditionsverein - Aldenhoven,
Bergmannshaus
So 5. Okt.
- Fahrt MK - Marinekameradschaft
Aldenhoven
Mo 6. Okt.
- Fahrt MK - Marinekameradschaft
Aldenhoven

Unter dem Titel „As time goes
by“ veranstaltet die Jülicher
Vocalwerkstatt ihr 2. Sommer-
konzert im Kulturbahnhof
(KuBa), wegen der großen Nach-
frage im vergangenen Jahr an 2
Terminen: dem 12. und 14. Sep-
tember. Unter der Leitung von
Martin te Laak wird der Vocal-
werkstatt-Chor TonArt gemein-
sam mit Band auftreten. Im er-
sten Teil des Konzertes werden
Swing und Jazz der 30er Jahre
im Mittelpunkt stehen; im zwei-
ten Teil bestimmen dann Klas-
siker aus Pop und Rock das Pro-
gramm. Etliche Stücke werden
in der mitreißenden Choreogra-
phie von Daniel Genreith prä-
sentiert.
Singen ist klasse“ sehr erfolg-
reich entwickelt. Das Konzept
sieht vor, generationen- und
kulturübergreifend Gesangsan-
gebote zu machen, die ange-
passt an die Bedingungen in
unserer modernen Gesellschaft
die integrative Funktion des
Singens erschließen. Die ver-
schiedenen Chorangebote für
Jung und Alt, die Workshops für
interessierte Sängerinnen und

Sänger sowie die Unterrichts-
angebote wurden sehr gut an-
genommen und die großen Kon-
zerte in Sommer und Winter
stießen auf große Begeisterung
beim Publikum.
Die Initiatoren der Vocalwerk-
statt freuen sich, dass die Stadt
die Potentiale der Vocalwerk-
statt für ihre Bürger und die
ganze Region erkennt und ge-

meinsam mit Sponsoren dieses
einzigartige Engagement unter-
stützt. Hoffentlich auch „… as
time goes by…“.
Das SommerkDas SommerkDas SommerkDas SommerkDas Sommerkonzert onzert onzert onzert onzert As t imeAs t imeAs t imeAs t imeAs t ime
goes bygoes bygoes bygoes bygoes by findet statt am Frei- findet statt am Frei- findet statt am Frei- findet statt am Frei- findet statt am Frei-
tag, den 12. September ab 20tag, den 12. September ab 20tag, den 12. September ab 20tag, den 12. September ab 20tag, den 12. September ab 20

Uhr und Sonntag, den 14. Sep-Uhr und Sonntag, den 14. Sep-Uhr und Sonntag, den 14. Sep-Uhr und Sonntag, den 14. Sep-Uhr und Sonntag, den 14. Sep-
tembertembertembertembertember,,,,, ab 17 Uhr ab 17 Uhr ab 17 Uhr ab 17 Uhr ab 17 Uhr.....     VVVVVorverkauf:orverkauf:orverkauf:orverkauf:orverkauf:
8 € (Schüler und Studenten)8 € (Schüler und Studenten)8 € (Schüler und Studenten)8 € (Schüler und Studenten)8 € (Schüler und Studenten)
bzwbzwbzwbzwbzw..... 12 € bei allen offenen 12 € bei allen offenen 12 € bei allen offenen 12 € bei allen offenen 12 € bei allen offenen
Angeboten der Angeboten der Angeboten der Angeboten der Angeboten der VVVVVocalwerkstattocalwerkstattocalwerkstattocalwerkstattocalwerkstatt
und in der Buchhandlung Fi-und in der Buchhandlung Fi-und in der Buchhandlung Fi-und in der Buchhandlung Fi-und in der Buchhandlung Fi-
scher (zuzügl.scher (zuzügl.scher (zuzügl.scher (zuzügl.scher (zuzügl.     VV_Gebühr).VV_Gebühr).VV_Gebühr).VV_Gebühr).VV_Gebühr).
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